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Der SV Wilkenburg steigt aus der Kreisliga ab, kann

den rettenden 12. Tabellenplatz nicht mehr

erreichen. Der TSV Pattensen II dagegen ist wieder

Spitzenreiter, weil sich die die Konkurrenz, TV Jahn

Leveste und TSV Kirchdorf, 5:5 getrennt haben. Die

Pattenser verfügen zwei Spieltage vor Saisonende

über einen Punkt Vorsprung, können den Aufstieg in

die Bezirksliga damit aus eigener Kraft schaffen..

Durch die Tore von Paul Stiller (31.) und Viktor Grötz

(61. und 84.) setzte sich der SC Hemmingen-

Westerfeld II gegen den Tabellenvorletzten TuS

Ricklingen 3:0 (1:0) durch. In der 1. Halbzeit zeigte der

spätere Sieger allerdings eine schwache Vorstellung,

erst nach einer deutlichen Ansprache in der

Halbzeitpause von Trainer Benjamin Weisschuh lief es

besser, wenn auch nicht gut. "Der Gegner war

überfordert", meint Weisschuh. "Wir haben noch einige

hochkarätige Torchancen nicht genutzt, hätten durchaus

höher gewinnen müssen." SC Hemmingen-Westerfeld II: Brünger, Briem, Grötz, Löwer (34. Kolgeci), Kluw, Brauer,

Brandes (62, Alpers), Muka, Stiller (81. Burchhardt), Berk (69. Wheeler), Simons (46. Jantzen).Mit einer gerechten

Punkteteilung kehrte der BSV Gleidingen heute Mittag vom TSV Barsinghausen II zurück. Per Elfmeter nach einem Fou von

Mustafa Wahidi geriet der BSV in Rückstand. Das 0:1 glich Reinhold Wirt per Kopfball nach einem Eckball aus. ?Das

Unentschieden geht schon in Ordnung. Beide Mannschaften hatten ihre Chancen. Von daher müssen wir mit dem Ergebnis

zufrieden sein", sagte BSV-Trainer Dimitri Kiefer nach der Partie.BSV Gleidingen: Lange, Wahidi, Schmidt, Libor (22. Lui.

von der Ah), Wirt, Hassanzada (82. Wildner), Zvezda, Bachar, Corona-Navarro (55. Jorasch), Luk. von der Ah, J. Walter.Die

SpVg Hüpede/Oerie hat mit dem heutigen 2:1 (1:1) gegen den SV Germania Grasdorf den Klassenerhalt so gut wie in der

Tasche. Denn: Bei noch zwei ausstehenden Spielen hat die SpVg sechs Punkte Vorsprung und das bessere Torverhältnis

gegenüber dem TuS Ricklingen. Die Germanen gingen heute allerdings zunächst durch Leutrim Ferizi in Führung (14.).

Sven Cortnumme glich in der 32. Minute aus. Mit einem Schuss in den Torwinkel erzieltze Patrick Langner in der 60. Minute

das erlösende 2:1. ?Das war heute ein ereignisarmer Sommerkick. Von unserer Seite war das nichts, deshalb geht das

Ergebnis so in Ordnung?, sagte Germania?s Teammanager Jürgen Engelhard. SpVg-Trainer Willi Bergman war erleichtert:

?Den Sieg hatten wir nicht eingeplant. Die Mannschaft hat heute alles gegeben und sich belohnt. Wir freuen uns über den

Klassenerhalt.?SpVg. Hüpede/Oerie: N. Hofmann, Weigel, Meyer, M. Brügmann (70. Hargens), Roller, Langner,

Cortnumme, Wehner, J. Hofmann, Goldschmidt, Cammert.SV Germania Grasdorf: Pygott, Ha. Paetzmann, Bartick (82.

Wengrzik), Burmeister, Mulaomerovic, Sölter, Herzog (63. Kirschmann), Voßmeyer, L. Ferizi (63. C. Ferizi), Berisha (82.

Hinz), Züchner.

Jan Voßmeyer vom SV Germania Grasdorf stürmt auf das

Tor der SpVg. Hüpede/Oerie, Mattes Brügmann kann ihn

nicht stoppen. Die Germanen verlieren dieses Spiel 1:2. /
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